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Schon wieder Fasching? Die Frage konnte man sich stellen, als sich die 
SchülerInnen der Imker-AG im Bioraum umzogen. Tatsächlich wurde sich hier 
aber Imkerkleidung angezogen, denn ein Besuch bei den Bienenvölkern stand an. 
Nachdem zuvor viel Theorie auf dem Plan stand, war es nun Zeit für die Praxis. 
Glücklicherweise wurden die Bienen dann doch noch aktiv, denn die Kälte der 
vergangenen Wochen lockte sie erst spät aus ihren Beuten. 

 
Vor dem Betreten des Bienenstandes wurden alle Reißverschlüsse geschlossen 
und Handschuhe angezogen. Den Schülern konnte man Vorfreude, aber auch ein 
wenig Furcht anmerken. Wer weiß, wie die Bienen reagieren, wenn wir plötzlich 
auftauchen und alles unter die Lupe nehmen? 

 
Der Smoker wurde befüllt und angezündet. Warum? Die Bienen denken beim 
Wahrnehmen des Rauches, dass der Wald brennt, sodass sie sich in ihre 
Bienenstöcke zurückziehen und nicht angreifen. Sie waren auch tatsächlich 
äußerst ruhig und bald trauten sich alle, einzelne Rähmchen zu entnehmen, um 
zu überprüfen, ob hier Honig-, Brut-, oder Pollenwaben angelegt waren. Auch 
zukünftige Königinnen fanden wir! Mit einem Löffel wurde ein wenig Honig, der 
noch sehr flüssig war, zum Probieren entnommen. Außerdem wurden wir noch 
Zeugen einer „Bienengeburt“ – geschlüpft vor unseren Augen – ein echtes 
Erlebnis! 
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